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Dr. Stefan Kroll, 2. November 2026



2

„Wir sind jetzt konfrontiert mit der zwingenden 
Notwendigkeit, Dinge anders zu machen: die Zuwanderung 
zu organisieren, die Energieversorgung umzustellen, bis hin 

zum Stellenwert des Militärs, das auf einmal wieder eine 
Bedeutung hat. Es ist mit den Händen zu greifen, was für 

eine Herausforderung diese Transformation darstellt. Man 
kann der Debatte nicht mehr ausweichen.“ 

Robert Habeck, Interview mit der ZEIT, 10. August 2023
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Krise verbindet Bedrohung, 
Handlungsdruck und Unsicherheit 
(Rosenthal, Charles, & ‘t Hart 1989)

In der Krise können die schlimmsten
Folgen einer Bedrohung durch die 
richtigen Entscheidungen noch 
abgewendet werden (Koselleck 1982) 

Krise ist zugleich real und sozial 
konstruiert (Walby 2015, Bösch et al. 
2020)

Merkmale von „Krise“
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Latente Krisen sind Bedrohungen, die (noch) nicht als manifeste Krisen 
wahrgenommen und daher von verantwortlichen Akteuren nicht als Krisen 
adressiert werden. (Boin et al. 2020).

Krisen überschreiten geographische Grenzen und Grenzen zwischen 
unterschiedlichen Gesellschaftsbereichen. (Boin und Rhinard 2008)

„The lack of proportinality between cause and consequence is inherent to
the definition of crisis.“ (Walby 2015: 34)

Zeitlichkeit, Räumlichkeit und Wandel
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Jede Krise ist für sich einzigartig, 
dennoch sind Krisen über Lernprozesse
miteinander verbunden. Lernen muss 
gewollt sein und mit einer Fehlerkultur
verbunden sein. Das Lernen zu einem 
spezifischen Krisenfeld unterscheidet 
sich von einem Lernen zu allgemeinen 
Krisendynamiken.

Aus Krisen lernen
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